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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Zeitplan zur Gesellenprüfung
 08:00 -08:50 Prüfungsaufgab 5Pflegende Kosmetik
 50 Min.
 Raumwechsel und Vorbereitungszeit 10 Min.
 09:00-12.20Freie Zeiteinteilung und Fächerfolge
 PrüfungsaufgabePrüfungsstückDamenfrisur mit FarbveränderrungMake –up und Nageldeko
 170 Min.
 Prüfungsaufgabe 4Einlege Frisur am Medium
 30 Min.
 12:30-13:30 Mittagspause
 13.:30-17:50Freie ZeiteinteilungUnd Fächerfolge
 Prüfungsaufgabe 4Ausfrisieren, Frisur am Medium
 30 Min.
 Prüfungsaufgabe 6 Beratungsgespräch 5-10 Min.
 Prüfungsaufgabe 2 Dauerwelle
 90 Min.
 Prüfungsaufgabe 3Damenhaarschnitt und Frisur
 60 Min.
 Prüfungsaufgabe 1Herrenhaarschnitt
 30 Min.
 Prüfungsausgleichszeit insgesamt 30 Min.
 Ende der Prüfung 17:50 Uhr, Gesammtzeit 8 Std. 40 Min. = 520 Min.
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Herrenhaarschnitt mit Frisur
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Frisurenvorlage Herrenhaarschnitt
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Herrenhaarschnitt mit Frisur
 Frisurenbeschreibung zum Herrenhaarschnitt
 Die Haare werden in der Hutlinie abgeteilt.
 Der Nacken sowie die Seiten werden von 0 auf 100 zum verlaufenden Übergang geschnitten.Die Längen betragen an dem höchsten Punkt in der Hutlinie ca. 3 cm.
 Die Konturen an den Seiten werden angeglichen und verlaufend zum Übergang geschnitten.Anschließend wir der verlaufenden Übergang mit einer Modellierschere ausgedünnt und modelliert.
 Es wird ein ca. 1 cm breites Passee entlang der A-Achse am Oberkopf abgeteilt und auf eine Länge von ca. 4 cm zur Stationären Linie geschnitten, sowie verlaufend an den Übergang im Nacken/Hinterkopf zugeschnitten.Im Anschluss wird noch ein Passee links und eins rechts auf die Stationäre Linie zugeschnitten und angeglichen.
 Ab hier werden ca. 1 cm breite Passees an der Hutlinie parallel zu A-Achse um den Kopf herum abgeteilt und die Haare von den Seiten zum Oberkopf verbunden.
 Nun werden die Konturen am Pony angeglichen und zu einer Verlaufenden Form geschnitten.Im Anschluss werden noch die Haare am Oberkopf mit einer Modellierschere modelliert und ausgedünnt.
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Dauerwelle am
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Damenmodell
 Frisurenvorlage der zugrunde liegenden Frisur
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Dauerwelle nach am Damenmodell
 Arbeitsplanung und Beschreibung zur Dauerwelle
 Haarstruktur vor der Dauerwelle: Leicht geschädigt nach Färbung
 Haarstärke (Schlaufenmessung): 0.06 mmVorbehandunlung: JaWickelstärke: Blau-/Graue- und Grauewickler im WechselWellmittel: Headlines N
 Seite 8 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Einwirkzeit: 18 Minuten mit Wärme / 25 Minuten ohne WärmeFixierung: Headlines Texture Freez / 5 MinutenAbschlussbehandlung: Opta Keratin HärterGewünschte Umformung: Mittel für Ansatzvolumen
 Begonnen wird mit der Wicklung am Oberkopf in der Mitte (ca. 5 cm. Abstand zur vorderen Kontur).Hier werden abwechselnd 1 Blau/Grauer Wickler und 2 nebeneinander liegende Graue Wickler gesetzt, so dass ein Ansatzvolumen am Oberkopf über den Wirbel bis hin zum Occipital Knochen entsteht. Sowie ein verlaufender Übergang zu den nicht gewellten Seiten Partien. Im Nacken werden Graue Wickler in auslaufender Form (Vertikal und Parallel) gewickelt, so dass das Wellergebnis auslaufend wirkt.
 Wickeltechnik
 Seite 9 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Damenhaarschnitt mit Frisur
 Frisurenbeschreibung zum Damenhaarschnitt
 Seite 11 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Damenhaarschnitt mit Frisur
 Frisurenbeschreibung zum Damenhaarschnitt
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Die Haare werden in der A- und B-Achse abgeteilt sowie auch in der Occipitalabteilung.
 Das erste Passee wird Parallel zur Occipitalabteilung ca. 1cm breit abgeteilt und in horizontaler Fingerhaltung zur Basislinie von ca. 9 cm geschnitten.
 Die darüber liegenden Passees werden parallel zur A-Achse bis zur Occipitalis abgeteilt und in vertikaler Fingerhaltung auf die Basislinie zugeschnitten. Hierbei muss geachtet werden, dass eine Haarlänge von ca. 9 cm an der Occipitalabteilung vorhanden bleibt. Der Abhalte winkel muss hier ca. 90° betragen.
 Ab hier wird die Hoka abgeteilt und der Schnitt hufeiseinförmig bis zu den Konturen an den Seiten fortgesetzt und die Haare auf eine Länge von ca. 9 cm geschnitten.
 Nun wird entlang der A-Achse ein Passee von ca. 1 cm Breite abgeteilt und vom Hinterkopf aus bis zum Pony auf eine Länge von ca. 9 cm angeglichen.
 Der Rest des Oberkopfes wird nun hufeisenförmig entlang der Hoka mit den Seiten verbunden.
 Die Haare werden nun in die Stirn gekämmt und der Vorderkopf mit den Seiten verbunden, so dass der kürzeste Punkt in Höhe der Nase liegt. Anschließend werden noch die Seitenpartien mit dem Nacken verbunden.
 Zum Schluss wird noch der gesamte Kopf mit einer Modelierschere fransig geschnitten.
 Damenhaarschnitt mit Frisur
 Handlungsorientierte Beschreibung zur Frisur
 Seite 13 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Name: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Beschreibung der Frisur
 Vorderkopf Der Pony wird mit leichten Volumen im Scheitel aus dem Gesicht mit einer Rundbürste geföhnt. Im Anschluss mit einer leichten Styling creme definiert und mit Haarspray fixiert.
 Oberkopf Leichtes Volumen im Scheitel mit Rundbürste geföhnt. Anschließend mit Styling Creme modelliert und mit Haarspray Fixiert.
 Hinterkopf Mit viel Volumen nach innen mit einer Rundbürste geföhnt, zum Schluss mit Styling Creme zu recht gestylt und mit Haarspray fixiert.
 Seiten Mit großer Rundbürste, auslaufend und leichtem Volumen nach innen geföhnt, mit einer Styling Creme modelliert und mit Haarspray gefestigt.
 Nacken & Konturen
 Füllig mir Schwung nach außen geföhnt, und verspielt mir Styling creme definiert, sowie mit Haarspray fixiert.
 Seite 14 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Technische Frisur am Medium
 Frisurenvorlage zur Technischen Frisur
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Technische Frisur am Medium
 Frisurenbeschreibung der Technischen Frisur
 Das Haarteil wird mit kleinen Volumenwickler (Ø ca. 1,5-2 cm) gewickelt. Der Ponybereich große Volumenwickler für einen Glatten Look.Im Hinterkopfbereich dienen stehende Papilloten als Untergrund. Nacken, Seiten und Oberkopf bekommen mittelgroße Volumenwickler für glatte straffe Lienen.
 Die eng nach Hinten gezogenen Schwarzen Haare, haben im vorderen Bereich eine glatte Ponypartie nach rechts. Im Oberkopfbereich gibt das Gelbe aufgezupfte Lockige Haarteil einen Kontrastreichen Blickfang. Ein ebenso großer Blickfang bietet eine gelbe Extension im Pony. Als Besonderes Highlight dient ein großer Roter Knopf als Befestigung der Locken im Hinterkopfbereich.
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Wickeltechnik zur Technischen Frisur
 Seite 18 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Durchführung der Pflegenden, Kosmetischen Behandlung
 Ablauf:
 Gesichtsbeurteilung am Fremdmodell Erstellen eines Behandlungsplanes, in welchem Arbeitschritte, Präperate und Vorschläge zur
 Heimbehandlung anzugeben sind (am Fremdmodell!) Behandlungsreihenfolge am eigenen Modell
 o Reinigung der Gesichtshauto Legen von Kompresseno Gesichtsmassage in verschiedenen Massagetechniken, einschließlich Halso Auftragen einer Packungo Adstringiereno Abschlussbehandlung
 Hinweise:Die Prüfungskommission bestimmt das Fremdmodell durch Modellwechsel. An diesem zugeteilten Modell ist die Hautbeurteilung und der Behandlungsplan zu erstellen.
 --- Das Modell muss weiblich sein. Männer-Modelle werden nicht zugelassen!!---
 Beurteilungskriterien:Beachten der BehandlungsreihenfolgeSystematisches und ästhetisches Arbeiten
 Seite 19 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Sinnvoller Einsatz von Fachspezifischem WerkzeugSinnvoller Einsatz von modellspezifischen Präparaten am eigenen Modell
 Seite 20 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Führen eines kundenorientierten Beratungsgespräches bezogen auf den Kundenwunsch
 Hinweise:Diese Prüfungsaufgabe soll ermitteln, ob der Prüfungsteilnehmer in der Lage ist, durch verständliche und überzeugende Aussagen Kunden zu empfangen, zu betreuen und zu beraten.Dies geschieht in Form eines Beratungsgespräches. Es besteht aus der Begrüßung, Kopfhautbeschaffenheit, der Haarschnitt- und Frisurenempfehlung, der Ansprache einer möglichen Dauerwell- und/oder alternativer Farbbehandlung, einem Make-up-Angebot, sowie Pflegetipps für zuhause. Die Pflegetipps sollen sich auf die Produkte und das Zurechtkommen mit der Frisur beziehen.
 Durchführungshinweise:Die Aufgabe wird roulierend während der Fertigkeitsprüfung durchgeführt. Dabei soll die laufende Arbeit nicht unterbrochen werden. Der Prüfling zeigt der Prüfungskommission Zeitfenster auf, wann er geprüft werden soll. Der Prüfungsausschuss wählt ein Fremdmodell, das mit den Gepflogenheiten eines Friseursalons vertraut ist, und über ihr Verhalten durch den Prüfungsausschuss genau informiert wird. Für die Beratung kann ein Prüfungsplatz, der einem Arbeitsplatz möglichst ähnlich ist, zur Verfügung gestellt werden. Frisurenmappen oder sonstige benötigte Hilfsmittel sind vom Prüfling mitzubringen.
 Dem Prüfling soll die Möglichkeit gegeben werden……den Beratungsplatz vorzubereiten, …um sich selbst zu präsentieren zu können,…den Kunden empfangen zu können.
 Ebenso können mit Kamm, Bürste, Haarstärkenmessgerät oder einer Reißfestigkeitsprüfung die Untermauerrung und Argumentierung von Behandlungsvorschlägen des Prüfungsteilnehmers durchgeführt werden. Jeder Prüfling wird einzeln ca. 5 Minuten geprüft. Es soll möglichste eine Salonartige Atmosphäre geschaffen werden. Das Beratungsgespräch des Prüflings wird von Prüfungsausschuss weder unterbrochen, noch kommentiert.
 Beurteilungskriterien:Begrüßung und VorstellungAugenkontakt herstellen, deutlich gesprochen, Mimik und Gestik eingesetzt. Richtige Fragen gestellt, dem Kunden gegenüber bei Einwänden Verständnis gezeigt, (Einfühlungsvermögen) richtig reagiert.
 Seite 22 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Den Nutzen für den Kunden Herausgestellt, überzeugend argumentiert. Vollständigkeit des angebotenen Dienstleistungsservices.Ist auf folgende Punkte eingegangen worden:
 1. Haarbeschaffenheit und Kopfhautzustand angesprochen und beschrieben2. Haarschnitt erläutert, Frisur, Make-up empfohlen3. Dauerwell- und/oder Farbbehandlung (Tönung) angesprochen4. Empfehlung und Nutzen von Präparaten für zuhause angesprochen
 Seite 23 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Prüfungsstück
 Seite 24 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Frisurenvorlage
 Seite 25 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Prüfungsstück
 Handlungsorientierte Arbeitsplanung zur HaarfärbungName: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Zielbeschreibung:Ausgangshaarfarben: Ansatz = 7/1 Mittelblond/Asch
 Spitze = 7/7 Mittelblond/Braun Vorblondierte Strähnen = 10/3 Helllichtblond/Gold
 Zielhaarfarbe: Grundfarbe = 3/0 Dunkelbraun Strähnen = Directions Lagoon (Blau)
 Welche Arbeitsschritte führen zum Ergebnis?Zuerst Handtuch, Umhang und Serviette um die Kundin. Konturen eincremen, Handschuhe Anziehen und Farbe an mischen. Nun teile ich mir die vorblondierten Strähnen im Pony, sowie im Linken Seiten Bereich (senkrecht) ab und Töne sie mit Directions Lagoon in einer Folie ein. Den Rest des Haares färbe ich komplett von Ansatz bis in die Spitze mit Koleston Perfekt 3/0 Dunkelbraun. Nun ca. 30 Minuten Einwirkzeit ohne Wärme. Im Anschluss das Haar im Waschbecken mit Wasser gut auf emulgieren. Durch Farbentferner und Watte die Konturen Säubern. Zum Schluss mit Shampoo gut durchspülen und mit der Nachbehandlung (Wella SP Color Saver Emulsion 3.8) den Färbeprozess abschließen.
 Rezeptur:Koleston Perfekt 3/0 Dunkelbraun 1:1 mit 6%igem H²O²Directions Lagoon (Blau) wird direkt aufs Haar aufgetragen
 Einwirkzeit:Ca. 30 Minuten ohne Wärme
 Zwischenbehandlung:Keine
 Abschlussbehandlung:Adstringierende Nachbehandlung für gefärbtes Haar (Wella SP Color Saver Emulsion 3.8)
 Welche Methoden (Werkzeuge, Material, Arbeitstechniken) werden dazu eingesetzt?
 Seite 26 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Handtücher, Umhang, Serviette, Folien, Stilkamm, Kamm, Abteilclipse, Waschhandschuhe, Einmalhandschuhe, Konturen Creme, Farbe, H²O², Farbschalen, Pinsel, Directions Tönung, Folien, Shampoo, Pflege, Farbentferner und Watte,
 Zusätzliche Informationen/Hinweise an die Prüfungskommission:Saubere Konturen, Klare Farbergebnisse, Ansatz und Spitze gleichmäßige Farbe.
 Prüfungsstück
 Handlungsorientierte Beschreibung zur FrisurName: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Beschreibung der Frisur
 Vorderkopf Der Pony wird mit leichtem Volumen ins Gesicht mit einer rundbürste geföhnt. Im Anschluss mit einem Glätteisen geglättet und mit Frisiercreme gestylt.
 Oberkopf Wird im Scheitel Rechts mit leichtem Volumen und einer Rundbürste geföhnt. Im Anschluss mit einem Glätteisen geglättet und mit Frisiercreme gestylt.
 Hinterkopf Leicht Volumig mit einer Rundbürste nach innen Geföhnt. Im Anschluss mit einem Glätteisen geglättet und mit Frisiercreme gestylt.
 Seiten Sie werden mit einer Rundbürste leicht Volumig nach innen geföhnt. Im Anschluss mit einem Glätteisen geglättet und mit Frisiercreme gestylt.
 Nacken & Konturen
 Leicht Volumig mit einer rundbürste nach innen geföhnt. Im Anschluss mit einem Glätteisen geglättet und mit Frisiercreme gestylt.
 Seite 27 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Prüfungsstück
 Handlungsorientierte Arbeitsplanung zur FrisurName: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Thema: Crazy People
 Anlass:
 Discoeröffnung mit dem Motto „Crazy People“.
 Zielbeschreibung:
 Die Frisur muss dem Anlass entsprechend gestylt werden. Sowie auch mit Kleidung, Make-up und Nageldesign zusammenpassen.
 Welche Arbeitsschritte führen zum Ergebnis?
 - Föhncreme mit Hitzeschutz einarbeiten und Haare gut Vortrocknen.- Beginne im Nacken mit einer großen Rundbürste alles mit leichtem Volumen
 nach innen zu Föhnen. - Ab der Occipitalis wird hufeisenförmig um den Kopf herum abgeteilt. - Die Seiten sowie auch der Hinter- und Oberkopfbereich wird mit leichten
 Volumen nach innen geföhnt. - Der Pony wird ins Gesicht ohne großes Volumen geföhnt. - Im Anschluss wird das gesamte Haar mit dem Glätteisen geglättet und mit
 Frisiercreme in die entsprechende Form gestylt.
 Seite 28 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Welche Methoden (Werkzeuge, Material, Arbeitstechniken) werden dazu eingesetzt?
 - Handtücher- Föhncreme mit Hitzeschutz- Föhn- Kamm- Clips- Rundbürsten- Puddelbrush- Glätteisen- Frisiercreme
 Zusätzliche Informationen/Hinweise an die Prüfungskommission:
 Haare müssen trocken sein, Sauber geglättete Partien, Spitzen gebündelt, Übereinstimmung mit der Vorlage.
 Seite 29 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 PrüfungsstückHandlungsorientierte Arbeitsplanung zum Make-upName: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Thema: Crazy People
 Zielbeschreibung:
 Das Make-up muss mit der Frisur, Kleidung sowie auch den Nageldesign zusammenpassen.
 Wo liegen die gestalterischen Schwerpunkte?
 Im Augen und Mundbereich.
 Für welchen Festlichen Anlass wird das Make-up erstellt?
 Discoeröffnung mit dem Motto „Crazy People“.
 Welche Arbeitsschritte führen zum Ergebnis?
 - Grundierung Auftragen (flüssiges Make-up) Übergänge sauber verwischen- Rötungen mit Consealer abdecken- Grundierung mit Transparentpuder fixieren und Mattieren- Augenbrauen mit Augenbrauenpuder nachziehen- Puderbariere unter die Augen setzten- Lidschatten (Helles Grün) auf das bewegliche Lid, sowie auf den
 Jochbeibogen einen anderen Lidschatten auftragen (Dunkles Grün).Zum Schluss den Dunklen Lidschatten mit Lidschattenstift (Dunkel Grün) umrahmen und weichzeichnen. Nun noch mit weißen Lidschattenhighlighter unter die Augenbrauen.
 - Mit flüssigen Eyeliner (Schwarz) den Oberen Wimpernrand nachziehen, sowie mit Kajal (Schwarz) den Unteren Wimpernrand nachziehen. Beide mit Pinsel Weichzeichen.
 - Wimpern tuschen (Schwarz)- Dezentes Conuré auftragen- Lippenkontur mit Konturenstift (Dunkles Rot) nachziehen und nach innen
 Verwischen- Lippenstift (Dunkles Rot) mit Spatel und Pinsel auftragen- Bronzefarbener Rouge auftragen
 Welche Methoden (Werkzeuge, Material, Arbeitstechniken) werden dazu eingesetzt?
 - Pinsel für Lippenstift, Augenbrauen, Rouge, Puder und Lidschatten
 Seite 30 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 - Lidschatten (Helles und Dunkles Grün, Weiß)- Lidschattenstift (Dunkles Grün)- Brauner Lidschatten für Augebrauen- Eyeliner, Kajal und Wimperntusche (Schwarz)- Bronzefarbener Rouge- Lippenkonturenstift (Dunkel Rot)- Lippenstift (Rot)- Puder (Transparent)- Flüssiges Make –up- Consealer- Wattesäbchen- Handtücher- Kleenex- Wattepads
 Zusätzliche Informationen/Hinweise an die Prüfungskommission:
 Übereinstimmung mit der Vorlage, Proportionen Müssen Stimmen, Sauberkeit des Make-ups, Keine Kanten sondern verlaufene Übergänge, ästhetisches Arbeiten.
 Gestaltungsvorlage des Make-up
 Seite 31 von 35
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 PrüfungsstückSeite 32 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 Gestaltungsvorlage des Make-upName: Michael SchnotzDatum: 13.07.2009
 Thema: Crazy People
 Zielbeschreibung:
 Das Nageldesigne muss mit der Frisur, Make-up und Kleidung zusammenpassen.
 Wo liegen die gestalterischen Schwerpunkte?
 Auf der Trennlinier sowie das Gleichmäßige auftragen des Lackes.
 Vorlagedesigne:
 Welche Arbeitsschritte führen zum Ergebnis?
 - Auftragen des Roten Grundlackes, - Trocknen lassen. - Nun wird die Schwarze Trennlinie Schräg über den Nagel gezogen. - Wieder leicht antrocknen lassen. - Nun wird der Grün/Blaue Lack über die untere Hälfte (nach der Trennlinie)
 aufgetragen. - Jetzt muss wieder der Lack antrocknen. - Zum Schluss wird eine Schützende Schicht aus Klar lack darüber gegeben.
 Welche Methoden (Werkzeuge, Material, Arbeitstechniken) werden dazu eingesetzt?
 - 2 x Nagellack (Grün/Blau und Rot)- Fineline Nagellack (Schwarz)- Klar Lack- Wattestäbchen- Servietten
 Seite 33 von 35
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Gesellenprüfung im Friseurhandwerk 2009 von Michael Schnotz am 13. Juli 2009
 - Wattepads- Nagellackkorrekturstift- Nagellackentferner- Zahnstocher
 Zusätzliche Informationen/Hinweise an die Prüfungskommission:
 Übereinstimmung mit der Vorlage, Saubere Linien, Saubere Nagelhaut und Nagelwall, Gleichmäßiger Lackverlauf (Dicke), keine Bläschen und gleichmäßiger Glanz.
 Seite 34 von 35

Page 35
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 Diese Prüfungsmappe würde zur Kenntnis genommen.
 __________________________________________Datum, Ort
 ___________________________________________Unterschrift
 ___________________________________________Firmenstempel
 Seite 35 von 35
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